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Liebe Genossinnen und Genossen,

zuerst einmal möchte ich mich dafür bedanken, 
dass ihr mir auf der letzten LVV so viele 
Vorschusslorbeeren gegeben habt, dass 
ich bei der letzten Landtagswahl mit in den 
sächsischen Landtag eingezogen bin.

Für unsere Fraktion war ich die letzten fünf 
Jahre Sprecherin für Umwelt, Landwirtschaft, 
Naturschutz und den Strukturwandel.

Nach den Brüchen in den 90er Jahren prägt 
der Ausstieg aus der Braunkohleverstromung 
die beiden Reviere: und es hätte so schön sein 
können! Mit dem vielen Geld hätte man eine 
ordentliche Bürger:innenbeteiligung aufsetzen 
können, insbesondere auch Jugendlichen 
Formate und Räume geben, um ihre Zukunft 
zu erträumen. Man hätte sich eine gute 
Strategie überlegen können. In der Lausitz 
der Schienenfahrzeugindustrie neues Leben 
einhauchen können. Man hätte mit dem vielen 
Geld zeigen können, wie man eine Gesellschaft 
hin zu nachhaltiger Lebensweise umbaut. Und 
trotz unseres unnachgiebigen Einsatzes für 
einen wirkmächtigen Strukturwandel ist dieser 
leider zu einem ungerechten und langweiligen 
Fördermittelvergabeprozess verkommen. Aber: 
Es hätte so schön sein können!

Ich gebe meinen Traum nicht auf, dass eine 
bessere Welt möglich ist. Dass nicht immer nur 
die Interessen der Einen zählen, sondern auch 
die der Betroffenen: ob es um den Holzberg 
bei Leipzig geht und dieses einzigartige Biotop 
vor der Verschüttung zu retten; ob es die 
Anwohner:innen in unmittelbarer Nähe einer 
Schweinemastanlage sind, mit denen ich für 
das Tätigwerden der Verwaltung gekämpft 
habe oder ob es um den Erhalt der Moore und 
Wälder im Heidebogen (Heibo) geht – ich habe 
versucht, denjenigen eine Stimme im Parlament 
zu geben, die sich für unser aller Interesse 
einsetzen: Einen lebenswerten Planeten zu 
erhalten.

Ob durch Anträge, im Rahmen von 
Petitionsverfahren, mit Aktionen und 
Veranstaltungen – die letzten fünf Jahre habe 
ich mein Bestes geben, um unsere Stimme 
der LINKEN laut und gut klingen zu lassen. 
Auch als Kreisvorsitzende, bei ADELE (unserer 
Umweltgruppe bei den LINKEN) oder im 
Fraktionsvorstand. Ich bin auch gescheitert und 
verzweifelt und hab zeitweise meinen Humor 
verloren.

Doch ich gebe nicht den Mut und Glauben auf, 
dass eine bessere Welt möglich ist. Und dass 
wir nur selbst die Veränderung sein können, die 
wir in der Welt erleben wollen.

Deshalb trete ich wieder für DIE LINKE und auf 
der Liste an.

Meine Name ist Antonia Mertsching, ihr kennt 
mich als Toni. Ich bin 39 Jahre alt, stamme 
aus der brandenburgischen Lausitz, wohne 
in Weißwasser/O.L. – die Lausitz und ihre 
Wälder sind meine Heimat. Ich bin studierte 
Politikwissenschaftlerin und habe vor dem 
Mandat 5 Jahre beim Entwicklungspolitischen 
Netzwerk Sachsen für ein faires Vergabegesetz 
gearbeitet. Mein politisches Herzensthema ist 
und bleibt eine nachhaltige Agrarpolitik.

For ä better world ♥

Antonia Mertsching

Landesliste


